
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
Nr. 04/2013 vom 19. November 2013 
 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

nicht nur das Jahr 2013 – auch die sechsjährige Amtszeit von Gemeinderat und Bürgermeister 
neigen sich ihrem Ende entgegen. 

Am 16. März des kommenden Jahres finden in Bayern Kommunalwahlen statt, d. h., die Ge-
meinde- und Stadträte, Bürgermeister und Kreisräte sind neu zu bestimmen. 

Die Wahl eines neuen Landrates entfällt im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen, da der der-
zeitige Amtsinhaber, Landrat Gerhard Wägemann, nach dem unerwarteten Tod seines Vorgän-
gers Franz-Xaver Uhl bereits bis zum Ende der kommenden Wahlperiode gewählt wurde. 

Am 01.05.2014 werden die neu gewählten Gremien dann ihre Arbeit aufnehmen. 

Rechtzeitig vor dem oben genannten Wahltermin gilt es, in Nominierungsversammlungen die 
örtlichen Kandidaten für die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl aufzustellen. 

Sie sind aufgefordert, sich an der Kandidatensuche und Aufstellung der Wahlvorschläge in un-
serer Gemeinde aktiv zu beteiligen. Kommt für Sie eine Kandidatur für das Bürgermeisteramt 
oder als Gemeinderat in Betracht? Möchten Sie eine Person Ihres Vertrauens als Bewerber/in 
benennen? 

Unterlagen und Auskünfte für die Aufstellung der Wahlvorschläge sind bei Wahlsachbearbeiter 
Willi Prosiegel in der VGem Altmühltal ab sofort erhältlich (Tel. 09146/94294-23). 
Gerne stehen Ihnen auch die Gemeinderäte und ich als Ansprechpartner zur Verfügung. 

Hier die wichtigsten Informationen und Fristen zu den anstehenden Wahlen: 
 

Frühestens ab 17.12.2013 ist die Einreichung der Wahlvorschläge durch die Wahlvor-
schlagsträger beim Wahlleiter (Verwaltungsgemeinschaft 
Altmühltal) möglich. 

Spätester Einreichungstermin 
ist der 23.01.2014, 

 
danach erfolgt die Bekanntmachung der eingereichten 
Wahlvorschläge durch den Wahlleiter. 

Am 04.02.2014 findet die Sitzung des Wahlausschusses über die Gültigkeit 
der Wahlvorschläge und die Zulässigkeit der Listenverbin-
dungen statt. 

Ab 23.02.2014 erfolgt die Benachrichtigung der Wahlberechtigten für die 
Gemeinde- und Landkreiswahlen. 

Am 10.03.2014 Erlass der Wahlbekanntmachung. 

Wahltag: Sonntag, 16.03.2014 

 

von 08.00 Uhr – 18.00 Uhr. 

 

Alesheim, im November 2013 
 
 
 

Manfred Schuster 
1. Bürgermeister 

HH ee uu tt ee   ll ee ss ee nn   SS ii ee ::   

1. Dorferneuerung Alesheim II, Gemeinde Alesheim, 
Ausführungsanordnung 

2. Zweite Bürgerversammlung zum kommunalen Energiekonzept 
3. SEPA-Umstellung 
4. 2. Sonnenblumenwettbewerb in Wachenhofen 
5. 25. Bundeswettbewerb "Unser Dorf soll schöner werden – Unser 

Dorf hat Zukunft" 
6. Bücherei Trommetsheim 
7. Öffnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie Alesheim 
8. Ablesen der Wasserzähler in Wachenhofen 
9. Ablesen der Wasserzähler in Alesheim, Trommetsheim, 

Störzelbach und Lengenfeld 
10. Ehrenamtliche Seniorenberater 
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11111111........  BBBBBBBBeeeeeeeekkkkkkkkaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnttttttttmmmmmmmmaaaaaaaacccccccchhhhhhhhuuuuuuuunnnnnnnngggggggg        ddddddddeeeeeeeessssssss        AAAAAAAAmmmmmmmmtttttttteeeeeeeessssssss        ffffffffüüüüüüüürrrrrrrr        LLLLLLLLäääääääännnnnnnnddddddddlllllllliiiiiiiicccccccchhhhhhhheeeeeeee        EEEEEEEEnnnnnnnnttttttttwwwwwwwwiiiiiiiicccccccckkkkkkkklllllllluuuuuuuunnnnnnnngggggggg        MMMMMMMMiiiiiiiitttttttttttttttteeeeeeeellllllllffffffffrrrrrrrraaaaaaaannnnnnnnkkkkkkkkeeeeeeeennnnnnnn::::::::        
DDDDDDDDoooooooorrrrrrrrffffffffeeeeeeeerrrrrrrrnnnnnnnneeeeeeeeuuuuuuuueeeeeeeerrrrrrrruuuuuuuunnnnnnnngggggggg        AAAAAAAAlllllllleeeeeeeesssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm        IIIIIIIIIIIIIIII,,,,,,,,        GGGGGGGGeeeeeeeemmmmmmmmeeeeeeeeiiiiiiiinnnnnnnnddddddddeeeeeeee        AAAAAAAAlllllllleeeeeeeesssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm,,,,,,,,        AAAAAAAAuuuuuuuussssssssffffffffüüüüüüüühhhhhhhhrrrrrrrruuuuuuuunnnnnnnnggggggggssssssssaaaaaaaannnnnnnnoooooooorrrrrrrrddddddddnnnnnnnnuuuuuuuunnnnnnnngggggggg        

1 – Die Ausführung des Flurbereinigungsplans wird angeordnet, da er unanfechtbar geworden 
ist (§ 61 des Flurbereinigungsgesetzes – FlurbG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16.03.1976 – BGBl I S. 546, zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 – BGBl I S. 2794). 
Der neue Rechtszustand tritt mit dem 01.01.2014 an die Stelle des bisherigen Rechtszustands. 
2 – Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, um die Beteiligten vor erheblichen Nachteilen, 
vor allem auf dem Gebiet des Grundstücksverkehrs, zu bewahren (§ 80 Abs. 2 Nr. 4 der Ver-
waltungsgerichtsordnung in der Fassung vom 19.03.1991 – BGBl I S. 686, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21.07.2012 – BGBl I S. 1577). 

H i n w e i s e :H i n w e i s e :H i n w e i s e :H i n w e i s e :    

1. Diese Ausführungsanordnung sowie die Bestandskarte können innerhalb der nächsten drei 
Monate auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem 
Link "Service-/Ausführungsanordnung" eingesehen werden (http://www.ale-
mittelfranken.bayern.de/service/). 

2. Förderanträge für private MaßnahmenFörderanträge für private MaßnahmenFörderanträge für private MaßnahmenFörderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung können längstens bis zum können längstens bis zum können längstens bis zum können längstens bis zum 
Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der Ablauf des 31.12.2013Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der Ablauf des 31.12.2013Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der Ablauf des 31.12.2013Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der Ablauf des 31.12.2013, beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach gestellt werden. 

Um noch gefördert werden zu können, müssen die Abrechnungsunterlagen zu den Anträ-
gen, mit deren Umsetzung (Ausführung von Maßnahmen) vor dem 01.06.2009 begonnen 
wurde, spätestens 2 Jahre nach Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der 31.12.2015, 
bei dem vorgenannten Amt eingereicht werden. Für Maßnahmen, mit deren Ausführung 
erst nach dem 31.05.2009 begonnen wurde, sind die Abrechnungsunterlagen zu den För-
deranträgen spätestens 3 Jahre nach dem Eintritt des neuen Rechtszustands, das ist der 
31.12.2016, bei dem vorgenannten Amt einzureichen. 

Hierzu wird auch auf die Bekanntmachung im gemeindlichen Amtskasten verwiesen. 
 

 

 

22222222........  ZZZZZZZZwwwwwwwweeeeeeeeiiiiiiiitttttttteeeeeeee        BBBBBBBBüüüüüüüürrrrrrrrggggggggeeeeeeeerrrrrrrrvvvvvvvveeeeeeeerrrrrrrrssssssssaaaaaaaammmmmmmmmmmmmmmmlllllllluuuuuuuunnnnnnnngggggggg        zzzzzzzzuuuuuuuummmmmmmm        kkkkkkkkoooooooommmmmmmmmmmmmmmmuuuuuuuunnnnnnnnaaaaaaaalllllllleeeeeeeennnnnnnn        EEEEEEEEnnnnnnnneeeeeeeerrrrrrrrggggggggiiiiiiiieeeeeeeekkkkkkkkoooooooonnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeepppppppptttttttt        

Im Juli 2013 wurden in einer Bürgerversammlung die Inhalte und Ziele des kommunalen Ener-
giekonzeptes für die Gemeinde Alesheim erläutert. 

In den nachfolgenden Wochen fand eine Bürgerbefragung zum Thema Wärmebedarf und 
Energiewende in der Gemeinde statt, an der sich rund 80 % aller Haushalte beteiligt haben. 

Nun möchte die Gemeinde in einer weiteren Informationsveranstaltung die Rich-
tung des Energiekonzeptes mit den Bürgern erörtern. 
In der Versammlung werden die beauftragten Planer von der BBV-LandSiedlung die Ergebnis-
se der Bürgerbefragung vorstellen und die Potentiale zum weiteren Ausbau der regenerativen 
Energien in der Gemeinde aufzeigen. Neben der Wärmeversorgung werden insbesondere die 
Möglichkeiten der Windkraft, der Photovoltaik und der Wasserkraft thematisiert. 

Da das Energiekonzept den Handlungsrahmen für die künftige Energiepolitik in der Gemeinde 
vorgibt, wird um eine rege Teilnahme gebeten. 

Die Bürgerversammlung f indet am 11. Dezember 2013, um 20:00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchstraße 10 in Trommetsheim statt .  

 

 

 

33333333........  WWWWWWWWiiiiiiiicccccccchhhhhhhhttttttttiiiiiiiiggggggggeeeeeeee        IIIIIIIInnnnnnnnffffffffoooooooorrrrrrrrmmmmmmmmaaaaaaaattttttttiiiiiiiioooooooonnnnnnnn        aaaaaaaannnnnnnn        aaaaaaaalllllllllllllllleeeeeeee        BBBBBBBBüüüüüüüürrrrrrrrggggggggeeeeeeeerrrrrrrr        dddddddduuuuuuuurrrrrrrrcccccccchhhhhhhh        ddddddddiiiiiiiieeeeeeee        KKKKKKKKaaaaaaaasssssssssssssssseeeeeeee        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        VVVVVVVVeeeeeeeerrrrrrrrwwwwwwwwaaaaaaaallllllllttttttttuuuuuuuunnnnnnnnggggggggssssssssggggggggeeeeeeeemmmmmmmmeeeeeeeeiiiiiiiinnnnnnnnsssssssscccccccchhhhhhhhaaaaaaaafffffffftttttttt        
AAAAAAAAllllllllttttttttmmmmmmmmüüüüüüüühhhhhhhhllllllllttttttttaaaaaaaallllllll        zzzzzzzzuuuuuuuurrrrrrrr                SSSSSSSSEEEEEEEEPPPPPPPPAAAAAAAA -------- UUUUUUUU mmmmmmmm ssssssss tttttttt eeeeeeee llllllll llllllll uuuuuuuu nnnnnnnn gggggggg         

Zum 01.02.2014 gelten europaweit die SEPA-Bestimmungen für den Zahlungsverkehr. Die 
IBAN und BIC ersetzen die Kontonummer und Bankleitzahl! Diese finden Sie auf Ihren Konto-
auszügen oder Ihrer EC-Karte. 

Damit Sie weiterhin das bequeme Lastschriftverfahren nutzen können, haben wir Ihre Einzugs-
ermächtigungen in SEPA-Lastschriftmandate umgewandelt. 
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Das Mandat wird durch die Mandatsreferenznummer und unsere Gläubiger-
Identifikationsnummer gekennzeichnet. Diese Angaben sind zukünftig bei allen Lastschriftein-
zügen enthalten. 

Ab 2014 erhalten Sie neue Bescheide, denen Sie die Abbuchungsbeträge, Abbuchungstermi-
ne, Mandatsreferenznummer sowie unsere Gläubiger-Identifikationsnummer entnehmen kön-
nen. 

Wir bitten Sie, die IBAN und BIC auf Ihren Bescheiden zu prüfen und uns bei Unstimmigkeiten 
sofort zu informieren (Tel. 09146/94294-12). 

 

 

 

44444444........  22222222........        SSSSSSSSoooooooonnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeennnnnnnnbbbbbbbblllllllluuuuuuuummmmmmmmeeeeeeeennnnnnnnwwwwwwwweeeeeeeettttttttttttttttbbbbbbbbeeeeeeeewwwwwwwweeeeeeeerrrrrrrrbbbbbbbb        iiiiiiiinnnnnnnn        WWWWWWWWaaaaaaaacccccccchhhhhhhheeeeeeeennnnnnnnhhhhhhhhooooooooffffffffeeeeeeeennnnnnnn        

Lisa Katheder heißt die Gewinnerin des zwei-
ten Wachenhofener Sonnenblumenwettbewerbs 
des Gartenbau- und Verschönerungsvereins. Die 
Bekanntgabe der Ergebnisse und die Prämierung 
der Gewinner des Wettbewerbs 2013 fand am 
13.09.2013 im Gasthaus Auernheimer in Wa-
chenhofen statt. Vorsitzender Heinz Möhring 
konnte zu dieser gutbesuchten Veranstaltung ne-
ben einer großen Zahl Wachenhofener Bürgerin-
nen und Bürger, unter ihnen natürlich die teilneh-
menden Kinder, auch 1. Bürgermeister Schuster 
willkommen heißen. 

3,19 m groß war das stattliche Exemplar der Siegerin, Platz 2 belegte Michael Gagsteiger mit 
2,32 m, Platz 3 seine Schwester Marie mit 2,07 m. 
Auf dem obigen Bild sind die Teilnehmer des Wettbewerbs sowie 1. Vorstand Heinz Möhring 
und 1. Bürgermeister Schuster zu sehen. 
Die Aktion soll dazu beitragen, bei unseren Kindern und Jugendlichen das Bewusstsein und In-
teresse für die Kreisläufe der Natur und deren Vegetationszyklen zu wecken und zu fördern. 
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––––––––        UUUUUUUUnnnnnnnnsssssssseeeeeeeerrrrrrrr        DDDDDDDDoooooooorrrrrrrrffffffff        hhhhhhhhaaaaaaaatttttttt        ZZZZZZZZuuuuuuuukkkkkkkkuuuuuuuunnnnnnnnfffffffftttttttt""""""""        

Die Kreiskommission hat am Donnerstag, den 19.09.2013 den Gemeindeteil Trommetsheim 
begutachtet. Die Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins, Dorit Prosiegel, Bürgermeister 
Manfred Schuster und eine Anzahl von Trommetsheimer Bürgerinnen und Bürgern hießen die 
Abordnung an der "alten Eiche" auf der Heidenburg willkommen. Im Anschluss wurden der 
Kommission auf einem einstündigen Dorfrundgang Ansichten und wichtige Informationen ver-
mittelt. Ausgangs- und Zielpunkt war das "Alte Schulhaus", weitere Stationen das Pfarrhaus, 
Kindergarten und Kirche, der Bereich "Im Unteren Dorf" und die Ortsdurchfahrt im Bereich der 
"Hauptstraße". 

Leider hat es letztendlich doch nicht für ein Weiterkommen gereicht. 

Von den 12 Teilnehmergemeinden im Landkreis haben sich Wald, Meinheim und Graben für 
den Bezirksentscheid qualifiziert. 

In ihrem Schreiben vom 01.10.2013 hat sich Kreisfachberaterin Carola Simm für die Teilnahme 
bedankt und ein Preisgeld von 300,00 € ausgelobt. 

 

 

 

66666666........  BBBBBBBBüüüüüüüücccccccchhhhhhhheeeeeeeerrrrrrrreeeeeeeeiiiiiiii        TTTTTTTTrrrrrrrroooooooommmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeettttttttsssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm        

In der Trommetsheimer Bücherei liegen 15 Buchpakete der "Stiftung Lesen" zur kostenlosen 
Abgabe an Kleinkinder im Alter von 3 Jahren bereit. Sie wollen bei unseren Jüngsten das Inte-
resse und die Lust am Lesen wecken und zum Umgang mit Büchern anregen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie während der Öffnungszeiten der Bücherei von deren Leiter Wolfgang 
Schwemin. 
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77777777........  ÖÖÖÖÖÖÖÖffffffffffffffffnnnnnnnnuuuuuuuunnnnnnnnggggggggsssssssszzzzzzzzeeeeeeeeiiiiiiiitttttttteeeeeeeennnnnnnn        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        EEEEEEEErrrrrrrrddddddddaaaaaaaauuuuuuuusssssssshhhhhhhhuuuuuuuubbbbbbbb--------        uuuuuuuunnnnnnnndddddddd        BBBBBBBBaaaaaaaauuuuuuuusssssssscccccccchhhhhhhhuuuuuuuuttttttttttttttttddddddddeeeeeeeeppppppppoooooooonnnnnnnniiiiiiiieeeeeeee        AAAAAAAAlllllllleeeeeeeesssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm        

Während des Winterhalbjahres vom 01. November 2013 bis 30. April 2014 entfallen die regel-
mäßigen samstäglichen Öffnungszeiten der Deponie. 

Bei geeigneter Witterung sind Anlieferungen während der üblichen wöchentlichen Arbeitszeiten 
nur nach rechtzeitiger vorheriger Absprache mit den Gemeindearbeitern Herbert Beck bzw. 
Rudolf Schleußinger möglich. 

 

 

 

88888888........  IIIIIIIInnnnnnnnffffffffoooooooorrrrrrrrmmmmmmmmaaaaaaaattttttttiiiiiiiioooooooonnnnnnnn        ddddddddeeeeeeeessssssss        ZZZZZZZZVVVVVVVV        PPPPPPPPffffffffooooooooffffffffeeeeeeeellllllllddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        GGGGGGGGrrrrrrrruuuuuuuuppppppppppppppppeeeeeeee        
––––––––        AAAAAAAAbbbbbbbblllllllleeeeeeeesssssssseeeeeeeennnnnnnn        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        WWWWWWWWaaaaaaaasssssssssssssssseeeeeeeerrrrrrrrzzzzzzzzäääääääähhhhhhhhlllllllleeeeeeeerrrrrrrr        iiiiiiiinnnnnnnn        WWWWWWWWaaaaaaaacccccccchhhhhhhheeeeeeeennnnnnnnhhhhhhhhooooooooffffffffeeeeeeeennnnnnnn        

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Pfofelder Gruppe beabsichtigt, im Zeitraum An-
fang Dezember 2013 bis Mitte Februar 2014 die Wasserzähler abzulesen. Während dieses 
Zeitraums sind die Mitarbeiter in Wachenhofen unterwegs. Bitte sorgen Sie dafür, dass ein un-
gehindertes Ablesen des Wasserzählers möglich ist. Sollten Sie nicht angetroffen werden, wird 
Ihnen eine Ablesekarte in Ihren Briefkasten eingeworfen. Bitte tragen Sie ihre Zählernummer 
und den Zählerstand ein und senden Sie die Karte an die Pfofelder Gruppe zurück. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 

 

 

99999999........  AAAAAAAAbbbbbbbblllllllleeeeeeeesssssssseeeeeeeennnnnnnn        ddddddddeeeeeeeerrrrrrrr        WWWWWWWWaaaaaaaasssssssssssssssseeeeeeeerrrrrrrrzzzzzzzzäääääääähhhhhhhhlllllllleeeeeeeerrrrrrrr        iiiiiiiinnnnnnnn        AAAAAAAAlllllllleeeeeeeesssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm,,,,,,,,        TTTTTTTTrrrrrrrroooooooommmmmmmmmmmmmmmmeeeeeeeettttttttsssssssshhhhhhhheeeeeeeeiiiiiiiimmmmmmmm,,,,,,,,        SSSSSSSSttttttttöööööööörrrrrrrrzzzzzzzzeeeeeeeellllllllbbbbbbbbaaaaaaaacccccccchhhhhhhh        
uuuuuuuunnnnnnnndddddddd        LLLLLLLLeeeeeeeennnnnnnnggggggggeeeeeeeennnnnnnnffffffffeeeeeeeelllllllldddddddd        

Die Zählerablesung findet, wie alljährlich, im Zeitraum Dezember 2013 / Januar 2014 statt. 
Bitte ermöglichen Sie unseren Gemeindearbeitern den satzungsgemäßen, ungehinderten Zu-
gang zum Wasserzähler. 

 

 

 

1111111100000000........  EEEEEEEEhhhhhhhhrrrrrrrreeeeeeeennnnnnnnaaaaaaaammmmmmmmttttttttlllllllliiiiiiiicccccccchhhhhhhheeeeeeee        SSSSSSSSeeeeeeeennnnnnnniiiiiiiioooooooorrrrrrrreeeeeeeennnnnnnnbbbbbbbbeeeeeeeerrrrrrrraaaaaaaatttttttteeeeeeeerrrrrrrr        

Der Landkreis verfügt seit kurzem über 20 frischgebackene ehrenamtliche Seniorenbera-
ter/innen. Diese sollen Hilfesuchenden vor allem als Lotsen dienen und im Gespräch Tipps für 
geeignete, im Landkreis vorhandene Hilfsangebote geben. Eine Hilfestellung erfolgt zu den 
Themen Betreuung und Pflege, sozialrechtliche Ansprüche, gemeinschaftliche Freizeitangebo-
te oder geeignete Wohnformen. 
Erfreulicherweise gehören zwei Alesheimerinnen zu den Absolventen des Vorbereitungskur-
ses, der von der Freiwilligenagentur Altmühlfranken in Zusammenarbeit mit der Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe und bürgerschaftliches Engagement (Kiss) durchgeführt wur-
de. 
Monika Bärnthol und Edith Mogl konnten nach erfolgreicher Lehrgangsteilnahme ihre Urkunden 
in Empfang nehmen. Die Gemeinde Alesheim freut sich über das ehrenamtliche Engagement 
und gratuliert zur neu erworbenen Qualifizierung. 
Interessenten wenden sich an die Freiwilligenagentur Altmühlfranken, Telefon 09141/902235 
oder per E-Mail an: freiwilligenagentur@altmuehlfranken.de 

 

 

 

VVVVVVVVeeeeeeeerrrrrrrraaaaaaaannnnnnnnssssssssttttttttaaaaaaaallllllllttttttttuuuuuuuunnnnnnnnggggggggsssssssshhhhhhhhiiiiiiiinnnnnnnnwwwwwwwweeeeeeeeiiiiiiiisssssssseeeeeeee////////TTTTTTTTeeeeeeeerrrrrrrrmmmmmmmmiiiiiiiinnnnnnnneeeeeeee        

08.12.2013 Seniorennachmittag um 13:30 Uhr im Gemeindehaus Alesheim 
11.12.2013 Bürgerversammlung zum Energiekonzept, 

um 20:00 Uhr im evang. Gemeindehaus Trommetsheim 
15.12.2013 Dorfweihnacht Trommetsheim um 19:00 Uhr in der "Kirchstraße" 
21.12.2013 Weihnachtsfeier SV Alesheim 
22.12.2013 Weihnachtsschießen Schützenverein Alesheim 
27.12.2013 Weihnachtsschießen Schützenverein Trommetsheim 
07.01.2014 Sitzung Jahresplaner um 19:30 Uhr im "Alten Schulhaus" in Trommetsheim 
 
 
Wöchentliche Bürgersprechstunden 

Sprechzeiten Alesheim: jeweils Mittwoch von 19:00 – 20:00 Uhr in der Gemeindekanzlei im alten Schulhaus 

Sprechzeiten Trommetsheim: jeweils Donnerstag von 19.00 – 20:00 Uhr im ehemaligen Schulhaus 


